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KYOCERA TCL Solar nimmt Japans größtes schwimmendes 

Solarkraftwerk mit 13,7 Megawatt Leistung in Betrieb 

 
18 Hektar Solarmodule erzeugen 16.170 Megawattstunden pro Jahr – genug, um rund 

4.970 typische japanische Haushalte zu versorgen 

 

Kyoto/Neuss – 9. April 2018. Kyocera und die Tokyo Century Corporation haben vor kurzem 

bekanntgegeben, dass ihr Tochterunternehmen Kyocera TCL Solar LLC im März Japans 

größtes1 schwimmendes Solarkraftwerk mit einer Leistung von 13,7 Megawatt (MW) in Betrieb 

genommen hat. Die Anlage, die ihren Standort auf dem Stausee am Yamakura-Damm, Ichihara 

(Präfektur Chiba) hat, wurde am 20. März feierlich und unter Anwesenheit von Kensaku Morita, 

Gouverneur der Präfektur Chiba, eingeweiht. Kyocera TCL Solar wurde als gemeinsames 

Unternehmen von Kyocera and Tokyo Century 2012 gegründet und konzentriert sich auf die 

Entwicklung großer Solar-Projekte.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

             

 

 

 

Die Anlage schwimmt auf dem Stausee, dessen kommerzielle Nutzung in der Zuständigkeit des 

Büros für Wasserversorgung der Präfektur Chiba liegt. Auf einer Oberfläche von 180.000 m2 

bzw. 18 Hektar wurden genau 50.904 Kyocera-Solarmodule installiert, deren voraussichtliche 

jährliche Stromerzeugung 16.170 Megawattstunden (MWh) beträgt – genug elektrische Energie, 

um rund 4.970 typische japanische Haushalte2 zu versorgen. Die gesamte von der Anlage 

erzeugte Energie wird an das Versorgungsunternehmen TEPCO Energy Partner Inc. verkauft. 

                                                 
1 Japans größte, derzeit in Betrieb befindliche, schwimmende Solarstrom-Anlage bezogen auf Leistung. Basierend 

auf einer Analyse durch Kyocera TCL Solar LLC, Stand 20. März 2018.  

2 Berechnung basiert auf Durchschnittsverbrauch von 2973,6 kWh pro Haushalt und Jahr. Quelle: Japan Atomic 

Energy Relations Organization 

Das 13,7-MW-Solarkraftwerk auf dem Stausee am Yamakura-Damm (links) und 

Einweihungsfeier vor Ort (rechts) 

 



 

Das Projekt wurde ursprünglich von der Gemeinwirtschafts-Agentur der Präfektur Chiba 

entwickelt, die Unternehmenspartner suchte, um ihre eigene Umweltbelastung zu reduzieren. 

 

Seit seiner Gründung hat Kyocera TCL bereits 61 Solarkraftwerke3 in ganz Japan errichtet. 

Dazu zählt auch das soeben fertig gestellte größte schwimmende Solarkraftwerk des Landes, 

die 13,7-MW-Anlage in Yamakura. Insgesamt hat das Unternehmen bereits sieben 

schwimmende Solaranlagen realisiert, um Japans Süßwasser-Dämme und Stauseen an Stelle 

von landwirtschaftlich nutzbaren Flächen zu verwenden. Dies geschieht auch vor dem 

Hintergrund, dass die Gewinnung von Landflächen für Kraftwerks-Großanlagen zunehmend 

schwieriger wird. 

 

Kyocera TCL Solar, Kyocera und Tokyo Century werden sich auch in Zukunft dafür engagieren, 

erneuerbare Energiequellen voranzubringen und so zum Schutz der Umwelt und zur Schaffung 

einer nachhaltigen Gesellschaft beitragen. 

 

Projektüberblick: Schwimmende Solaranlage in Yamakura 

Betriebsort Yamakura-Damm 

(Ichihara, Präfektur Chiba, Japan) 

Betreiber Kyocera TCL Solar LLC 

Fläche rund 180.000 m2 

Maximale Leistung rund 13,7 MW 

Solar-Module 270-Watt-Kyocera-Module (insgesamt 50.904 Module) 

Jährliche Stromerzeugung 

(Schätzung) 

rund 16.170 MWh  

Erzeugte Energie wird an TEPCO Energy Partner Inc. verkauft  

Betriebsbeginn 
5. März 2018 

(Baubeginn im Dezember 2015) 

Entwurf und Bauausführung Kyocera Communication Systems Co. Ltd. 

Wartung Kyocera Solar Corporation 

 

Unternehmensüberblick 

Name Kyocera TCL Solar LLC 

Standort Chiyoda-ku, Tokyo, Japan 

Anteilseigner Tokyo Century Corporation (81 %) 

Kyocera Corporation (19 %) 

Gründung August 2012 

Unternehmenszweck  Verkauf der durch Solar-Kraftwerke erzeugten Energie  

 

 

 

 

                                                 
3 Gesamtanzahl der in Betrieb befindlichen Anlagen, Stand 20. März 2018 



 

Für weitere Informationen zu KYOCERA: www.kyocera.de  

 

Über KYOCERA  

Die Kyocera Corporation mit Hauptsitz in Kyoto ist einer der weltweit führenden Anbieter feinkeramischer Komponenten für die 

Technologieindustrie. Strategisch wichtige Geschäftsfelder der aus 231 Tochtergesellschaften (31. März 2017) bestehenden 

Kyocera -Gruppe bilden Informations- und Kommunikationstechnologie, Produkte zur Steigerung der Lebensqualität sowie 

umweltverträgliche Produkte. Der Technologiekonzern ist weltweit einer der ältesten Produzenten von Solarenergie-Systemen, mit 

mehr als 40 Jahren Branchenerfahrung. 2017 belegte Kyocera Platz 522 in der „Global 2000“-Liste des Forbes Magazins, die die 

größten börsennotierten Unternehmen weltweit beinhaltet.  

 

Mit etwa 70.000 Mitarbeitern erwirtschaftete Kyocera im Geschäftsjahr 2016/2017 einen Netto-Jahresumsatz von rund 11,86 

Milliarden Euro. In Europa vertreibt das Unternehmen u. a. Drucker und digitale Kopiersysteme, mikroelektronische Bauteile und 

Feinkeramik-Produkte. Kyocera ist in Deutschland mit zwei eigenständigen Gesellschaften vertreten: der Kyocera Fineceramics 

GmbH in Neuss und Esslingen sowie der Kyocera Document Solutions in Meerbusch.  

 

Das Unternehmen engagiert sich auch kulturell: Über die vom Firmengründer ins Leben gerufene und nach ihm benannte 

Inamori-Stiftung wird der imageträchtige Kyoto-Preis als eine der weltweit höchstdotierten Auszeichnungen für das Lebenswerk 

hochrangiger Wissenschaftler und Künstler verliehen (umgerechnet zurzeit ca. 400.000 Euro*). 
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